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Antrag HE komplett / HE klassik
Antrag auf Förderung aus dem Impuls- und Vernetzungsfonds im Rahmen der Fördermaßnahme „Helmholtz Enterprise“
	1. Antragsteller, Ausgründungsvorhaben


1.1 Zentrum, Institut/Abteilung 
	Name des Zentrums, Institut/Abteilung:
	     

	Ansprechpartner:
	     

	Adresse:


	     
     

	Telefon, Telefax:
	     

	E-Mail, Internet:
	     


1.2 Ausgründungsvorhaben 
	Ausgründer:
	     

	Status - Unternehmen bereits gegründet?
	ja  FORMCHECKBOX 
      nein  FORMCHECKBOX 
, geplant für      

	Ansprechpartner:
	     

	Adresse:


	     
     

	Telefon, Telefax:
	     

	E-Mail, Internet:
	     

	Thema/Gegenstand des Ausgründungsvorhabens:
	     

	Kurztitel
	     


1.3 Ansprechpartner TT 
	Ansprechpartner TT:
	     

	Adresse:


	     
     

	Telefon, Telefax:
	     

	E-Mail, Internet:
	     


1.4 Anträge auf Förderung des Vorhabens durch andere Fördermittelgeber
	Wurden für das Vorhaben Anträge auf Förderung der Gründungsvorbereitung/

-unterstützung (es geht NICHT um die Förderung der zu Grunde liegenden Technologien) durch andere Fördermittelgeber gestellt?
	ja  FORMCHECKBOX 
      nein  FORMCHECKBOX 
 

wenn ja, bitte angeben:


1.5 Beantragte Förderung

	Beteiligte Personen, bitte Namen angeben:


	     
     

	Anzahl Personenmonate:
	     

	Projektkosten – Personal HE klassik:

	     

	Sachmittel (1):
	     

	Sachmittel (2):
	     

	Sachmittel (3):
	     

	Projektkosten – Sachmittel HE klassik:
	     

	Optional: Kosten für Managementunterstützung
	     

	Projektkosten Gesamt

(Summe aus Personalkosten, Sachkosten sowie optional Kosten für Managementunter​stützung, ohne Gemeinkosten)
	     

	Fördersumme: 

(50%, max. 100.000 € bei HE klassik bzw. max. 130.000 € bei HE komplett, davon max. 30.000 € für Managementunterstützung und max. 100.000 € für die übrigen Projektkosten)
	     


	2. Summary / Zusammenfassung (max. 1 Seite)


2.1 Innovation (Kurzdarstellung des Vorhabens mit den wesentlichen Highlights: Alleinstellungsmerkmale, schutzrechtliche Absicherung, etc.)

     
2.2 Kundennutzen (Nutzen, den ein Kunde durch das Produkt/Verfahren erhält, im Vergleich zu alten/alternativen Lösungen) 

     
2.3 Kurzinformation Unternehmerteam/Zentrum (Beteiligte [Schlüssel-]Personen, besondere Qualifikationen)

     
2.4 Projektstand (Zusammenfassende Darstellung der erfolgten Vorarbeiten bzgl. Technik/Entwicklungsstand, Produktion, Vermarktung, Angaben zur Marktreife/time to market) 

     
2.5 Kurzbeschreibung der unternehmerischen Zielsetzung und Umsetzung  (Unternehmensgegenstand, Unternehmensziele)

     
2.6 Zahlendarstellung (Zusammenfassende Angaben zu wesentlichen Kennzahlen, u.a.: Zeitplanung, Marktvolumen, Marktpotenzial, Kapitalbedarf – Eckdaten einer groben Gewinn- und Verlustrechnung/Excel Sheet in der Anlage/als Link zum Download, siehe auch Abschnitt 11 )  

     
	3. Technologie/Know-how-Basis, Produkt/Dienstleistung, Schutzrechte


3.1 Beschreibung der Technologie oder Know-how-Basis


3.2 Entwicklungsstand, Funktionsnachweis (Idee, Labormuster, Prototyp, Nullserie, etc.)


3.3 Kundennutzen (Nutzen, den ein Kunde durch das Produkt/Verfahren erhält, im Vergleich zu alten/alternativen Lösungen)


3.4 Technische Umsetzbarkeit, Anwendungsfelder der Technologie (Herstellungsprozess, verfügbare Produktionstechnologie, Prozesskettenbezug), 


3.5 Technologische Weiterentwicklungspotenziale/-möglichkeiten (Ressourcen)

     
3.6 Stand der Technik (Innovationshöhe, Schlüsseltechnik oder Verbesserung), Technologien von Wettbewerber​n, Entwicklungsvorsprung, Kopierbarkeit  (Umgehungslösungen und funktionale Konkurrenz, Alleinstellungsmerkmale/Vorteile gegenüber Wettbewerbern)


3.7 Schutzrechtssituation (Patentsituation in diesem Bereich, Stand und Qualität der Absicherung durch gewerbliche Schutzrechte - Inhaber, Umfang, Laufzeit; hinderliche Schutzrechte Dritter)

     
3.8 Bestehende Verträge mit Dritten (Lizenz-, Drittmittel- und Kooperationsverträge)

     
3.9 Technische Risiken, Genehmigungssituation (Technische Risiken auf dem Weg zum Markt, Zulassung/Zertifizierung, ökologisches und regulatorisches Umfeld)


3.10 Know‑how, Infrastruktur-Transferleistung durch das Zentrum


	4. Unternehmen, Geschäftsmodell


4.1 Unternehmensbeschreibung und Zielsetzung (Rechtsgrundlage, Gesellschafter [Anteile der beteiligten Personen (siehe auch Abschnitt 1.2) an dem ausgegründeten/auszugründenden Unternehmen], Gründungsdatum, Handelsregistereintrag, Unternehmensziele – kurz-, mittel- und langfristig)

     
4.2 Geschäftsmodell (Produkte/Dienstleistungen, Umsatzträger, Strategie zur Erreichung der Unternehmensziele, geplante Schritte der Unternehmensentwicklung, Produktionsaufbau, etc.; im Falle konkreter Produkte: Geplante Produktionsmenge)

     
	5. Personen, Management


5.1 Beteiligte (Schlüssel-)Personen (Erfahrungen / vorhandene personelle Qualifikationen und Kapazitäten [unternehmerische Einstellung, Motivation, Ausbildung, Erfahrungen und Kontakte], Zeitbudget, persönliche Ziele und längerfristige Perspektiven, mögliche Beiträge der Personen – bitte auch angeben, ob bzw. welche Personen [siehe auch Abschnitt 1.2] aus dem Helmholtz-Zentrum in das Unternehmen gehen)

     
5.2 Aufgabenverteilung (insbesondere Kandidaten für Managementaufgaben, Projekt- und Unternehmensorganisation, Organigramm – bitte angeben, welche Funktionen die beteiligten Personen  [siehe auch Abschnitt 1.2] im ausgegründeten/auszugründenden Unternehmen übernehmen werden)

     
5.3 Weitere Mitarbeiter und Berater

     
5.4 Noch zu besetzende Schlüsselfunktionen/-positionen

     
5.5 Überlegungen zu einem wissenschaftlichen „advisory board“ und zu strategischen Partnerschaften

     
5.6 Referenzen (bitte hier nur nennen, Details im Anhang beifügen)

     
	Optional bei Beantragung HE komplett (inkl. Managementunterstützung)


5.7 Profil für Managementunterstützung

	Managementbedarf (in Ergänzung zu 5.1 / 5.2):

	     

	Ziel der Unterstützung:
	     

	

	Aufgaben/Verantwortung:
	     

	Anforderungsprofil:
	     

	Nachhaltige Einbindung
	 FORMCHECKBOX 
 nein,  FORMCHECKBOX 
 ja, als      


	Rollenverständnis Manager/in:
	 FORMCHECKBOX 
  Industrieexperte

 FORMCHECKBOX 
  Projektmanager

 FORMCHECKBOX 
  Interimsmanager

 FORMCHECKBOX 
  Berater

	Arbeitsbereich:
	 FORMCHECKBOX 
  Unternehmensplanung

 FORMCHECKBOX 
  Produktentwicklung

 FORMCHECKBOX 
  Marketing

 FORMCHECKBOX 
  Vertrieb
	 FORMCHECKBOX 
  Unternehmensführung

 FORMCHECKBOX 
  Finanzierung

 FORMCHECKBOX 
  Kundenkontakte

 FORMCHECKBOX 
       


5.8 Ausgewählte Managementanbieter/Personen mit Auswahlentscheidung

	Priorität
	Managementanbieter/Person (inkl. Kontaktdaten)
	Empfehlung mit Begründung

	1
	
	

	2
	
	

	3
	
	


5.8 Grobe Einsatzplanung

	Einsatzzeitraum:
	     

	Arbeitsumfang (Tage):
	     

	Tagessatz:
	     


	6. Markt- und Konkurrenzsituation


6.1 Marktgröße/Marktvolumen (Größe und Kaufkraft der Zielgruppen), Angestrebter Marktanteil (einschl. Plausibilität im Zusammenhang mit der Marketing- und Vertriebsstrategie)

     
6.2 Marktanalyse, Marktsegmente, Zielgruppen (Kundenstrukturen, Sekundärmärkte, Preissensitivität der Kunden, Liste möglicher Kunden)

     
6.3 Marktentwicklung (Marktentwicklung in Vergangenheit und Zukunft)

     
6.4 Konkurrenzanalyse (Wettbewerber im In- und Ausland, konkurrierende Technologien, Produkte/Verfahren und Problemlösungen?)

     
6.5 Lebenszyklus (Angaben zu Innovations- und Produktlebenszyklus)

     
6.6 Marktbesonderheiten, Markteintrittsbarrieren (Erschließung des Marktes, Zulassungshürden,      
6.7 Marketing- und Vertriebsstrategie (Vermarktbare Leistungsmerkmale, Marketing-Mix, Markteintrittsstrategie)

     
6.8 Marktstrategie der wichtigsten Wettbewerber

     
6.9 Referenzkunden

     
	7. Finanzplanung


7.1. 3-5-Jahresplanung über Umsätze, Aufwendungen (Personal, Material, Sonstiges), Ergebnis, Investitionen, Kapitalbedarf (bitte Eckdaten in einer groben Gewinn- und Verlustrechnung eintragen – Excel Sheet in der Anlage/als Link zum Download – siehe auch Abschnitt 11)

     
7.2 Best Case-, Worst Case-Szenario  (bitte Eckdaten in einer groben Gewinn- und Verlustrechnung eintragen – Excel Sheet in der Anlage/als Link zum Download – siehe auch Abschnitt 11)
     
7.3 Kontakte zu Investoren/Industriepartnern (ggf. als Anlagen beifügen)
     
	8. Planung für die einjährige Förderung


8.1 Arbeitsplanung, Meilensteine für die einjährige Förderung (ggf. mit  Abbruchkriterien – Was soll gefördert werden und warum? Was leisten die Gründer, was das Zentrum?)

     
8.2 Herauslösungsprozess aus dem Forschungsinstitut (Entstehungsgeschichte/bisherige Organisation der Aktivitäten; geplanter Übergang der Mitarbeiter von der Forschungseinrichtung in das Unternehmen; Einbindung der Transferstelle der Forschungseinrichtung in den Prozess)

     
	9. Chancen und Risiken


9.1 Zusätzliche, noch nicht quantifizierte Geschäftsmöglichkeiten und –risiken

     
9.2 Wesentliche interne und externe Erfolgsfaktoren (z.B. Kooperationsmöglichkeiten)

     
9.3 Wesentliche interne und externe Gefahren (z.B. Abhängigkeiten, höhere Kosten, Abwerbung)

     
	10. Nutzen für die Forschungseinrichtung 


     
	11. Anlage: Grobe Gewinn- und Verlustrechnung 


(bitte zutreffende Eckdaten in einer groben Gewinn- und Verlustrechnung für einen Zeitraum von 3 bis 5 Jahren eintragen – Download der Excel-Datei unter www.helmholtz.de/enterprise)
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Erfolgsrechnung
TEUR
Planperiode 2014 2015 2018 2017 2018
Umsatzerlose
ProdukiDienstleistung 1 0 0 0 0 0
ProdukiDienstieistung 2 0 0 0 0 0
ProdukiDienstieistung 3 o o o 0 0
Total Umsatzeriose 0 0 0 0 0
Kosten der erbrachten Leistungen 0 0 0 0 0
Bruttomarge 0 0 0 [ 0
In % des Umsatzes A A A A A
Betriebsaufwand
Personal 0 0 0 0 0
Entwicklung & Engineering 0 0 0 0 0
Marketing & Verkauf 0 0 0 0 0
Administration 0 0 0 0 0
Abschreibungen o o o 0 0
Total Betriebsaufwand 0 0 0 0 0
In % des Umsatzes A A A A A
Betriebsergebnis. 0 0 0 [ 0
In % des Umsatzes A A A A A
Finanzaufwand 0 0 0 0 0
Finanzertrag 0 0 0 0 0
Gewinn vor Steuern 0 0 0 0 0
Ertragssteuem 0 0 0 0 0
Jahresiiberschuss/ -fehibetrag 0 0 0 [ 0

In % des Umsatzes A A A A A




	12. Anhang mit weiterführenden Informationen


Anhang (HE klassik / HE komplett):

· Patentschriften, etc.

· Marktrecherchen, Gutachten, Expertisen Dritter

· Referenzschreiben

OPTIONAL: Anhang bei HE komplett (inkl. Managementunterstützung)

· Kurze Begründung der TT-Stelle für den Einsatz der Managementunterstützung (1-2 Seiten)
· Angebote Managementunterstützung
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